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Start > Memosens Desinfektionsportfolio

Memosens
Desinfektionsportfolio

Sicheres Wasser ist Leben! Deshalb muss unser
Trinkwasser durch Desinfektion vor Bakterien,
Viren und anderen schadlichen Organismen ge-
schitzt werden. Das Gleiche gilt fiir unsere Um-
welt und fur Wasser in Industrieprozessen. Dafur
kommen unterschiedliche Desinfektions-

mittel zum Einsatz: So inaktivieren Chlor, Chlor-
dioxid, Brom und Ozon Bakterien, indem sie die
Zellwande der Bakterien aufbrechen oder durch-
dringen und in der Zelle Stoffwechselvorgange
unterbinden.

Desinfektionsprozesse werden kinftig immer
wichtiger, insbesondere in Anbetracht von Ent-
wicklungen wie Wasserknappheit und Klima-
wandel. Denn sauberes Wasser ist und bleibt
eine Grundlage fir ein gesundes Leben. Dies zu
garantieren, dafur setzen sich viele unserer Part-
ner und Kunden ein. Unser breites Desinfek-
tionsportfolio unterstiitzt Sie dabei!




Start > lhre Vorteile im Uberblick
Kontinuierliche und prazise Messung

: Geringe und vorausschauende Wartun
Uberwachen Sie mit den amperometrischen g g

o Die neue Generation der Memosens-Sensoren spei-
V lhren P in Echtzeit oh -

Ihre OrtEIle S e ) o |n. g ° .ne Un. chert mehr Daten zu Kalibrierung und Betriebsstun-
terbrechungen, im Vergleich zur kolorimetri-

1 1 n, wi ispielswei n Elektrolytzahler. Da-
11m Uberbh.Ck schen Messung. Dank der schnellen Mess- den S.p el e t oWt E.]. © “a .
, , durch kann die Wartungsstrategie spezifisch fur die
werte kann die Dosierung von . : -
Applikation entwickelt und optimiert werden. Zu-

Die Memosens-Sensoren verfiigen Desinfektionsmittel so praziser erfolgen. Dies y N

em machen robuste Komponenten, wie die konve-
iber eine Vielzahl von Vorteilen B [t T cine hohe Prozess- xe Membran aus dichtem ZChmutzabweisenden
und Funktionen, die lhre Desin- sicherheit, sondern auch Kosteneffizienz. ’

. - Material, die Sensoren wartungsarm.
fektionsprozesse iberwachen und

optimieren - und damit Ihr Leben
einfacher machen. Effiziente Prozesssteuerung

Viele amperometrische Senso-
ren sprechen nach langeren
Zeitraumen ohne Chlor verz6-
gert an. Mit unseren Sensoren
hingegen kénnen Sie dank der
schnellen Ansprechzeit unver-
zuglich auf Veranderungen re-
agieren und damit eine effizien-
te Prozesssteuerung
garantieren.

Reduzierte Betriebs- und
Wartungskosten

Profitieren Sie von reduzierten Kos-
ten der Messstelle: Im Vergleich zu
kolorimetrischen Messsystemen
bendétigen Sie keine Reagenzien,
mussen diese nicht entsorgen. Ten-
denziell weniger Wartungsaufwand
und weniger Messfehlern tber ei-
nen grolleren Messbereich hinweg
reduzieren dariiberhinaus Kosten.

Schnelle Inbetriebnahme und

hohe Anlagenverfiigbarkeit

Bringen Sie den vorkalibrierten Sensor ganz ein-
fach per Plug & Play in den Prozess. Nach dem An-
schlieBRen bendtigen die Sensoren nur eine kurze
Polarisationszeit, bis sie einen stabilen Messwert
anzeigen, sodass die Anlage schnell voll funktions-
fahig ist.

Kombination mit anderen Parametern

Durch den Anschluss an einen Liquiline Multipara-
meter-Messumformer kénnen Sie lhre Desinfek-
tionsmessung ganz einfach mit anderen relevanten
Parametern kombinieren.
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Applikationen
in den Industrien

Wie viele Flussigkeiten sind Ihnen heute schon
begegnet? Vielleicht die Milch zum Friihstiick,
das Wasser beim Duschen, die Tropfen aus dem
Medizinschrank. Eines haben all diese Flissig-
keiten gemeinsam: Mit grolser Wahrscheinlich-
keit kamen sie mit Desinfektionsmessungen

in Berlihrung - entweder weil das Wasser selbst
desinfiziert wurde oder weil sie durch Rohre lie-
fen bzw. in Flaschen aufbewahrt werden, die
desinfiziert wurden. Denn Desinfektion spielt in
vielen alltagsrelevanten Produktionsprozessen
eine wichtige Rolle.

Wasser
Abwasser

Utilities (Hilfskreislaufe)

Lebensmittel und Getréanke
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Wasser

Bei der Trinkwasseraufberei-
tung sowie im Verteilungs-
system geht es darum, Wasser
von hervorragender Qualitat si-
cher bis zu den Verbraucherin-
nen und Verbrauchern zu brin-
gen. Welche Vorteile die
Trennung in Prozess-Desinfek-
tion und Distributions-Desin-
fektion dabei bietet, wird im
Folgenden erlautert. Bei beiden
Prozessen kdnnen unsere Sen-
soren Sie unterstitzen.

Trinkwasser

Meerwasserentsalzung

> Wasser

Salzhaltiges Meerwasser
nimmt eine Sonderrolle ein, da
es eine hohere Menge an Bro-
midsalzen enthalt als normales
Wasser und dadurch bei der
Meerwasserentkeimung spezi-
elle chemische Reaktionen
zeigt. Deshalb wird in Entsal-
zungsanlagen die Bromkon-
zentration gemessen.
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> Wasser

> Trinkwasseraufbereitung

Trinkwasseraufbereitung

Um Uber das Verteilungssystem
hinweg Trinkwasser sicher bis
zu seiner eigentlichen Nutzung
zu bringen, wird dem Wasser
am Ausgang des Wasserwerks
eine geringe Menge freien
Chlors oder Chlordioxids zuge-
setzt. Dies vermeidet eine Wie-
derverkeimung des bereits auf-
bereiteten Wassers (iber den
kompletten Transportweg hin-
weg. Dabei geht es oft um Des-
infektion im Spurenbereich.

Ganz anders sieht es innerhalb
des Aufbereitungsprozesses im
Wasserwerk aus: Hier wird
haufig Ozon verwendet, denn
es ist hochreaktiv. Es oxidiert
alles in seiner naheren Umge-
bung. Damit eignet sich Ozon
fur die Desinfektion des Was-
sers, nicht aber fiir den Schutz
im Verteilungssystem.

aufbereitetes

Wasser

alternativ:

Ilhre Herausforderung
Messpunkt: Trinkwasserwerk
Messtemperatur: Bis zu 55°C
Prozessdruck: Max. 1 bar

Injektion

zum Reservoir /
Verteilernetz

Chlor-
flaschen
J R
()
Chlordioxyd-
l6sung —
| 6
Injektor |} | —@
° N
o]

Unsere Losung

Da sowohl zu niedrige als auch zu hohe Dosen an Desinfektionsmittel schadlich
fir den Menschen sein konnen und hohe Kosten verursachen, kommt der Ein-
haltung von Grenzwerten und Regularien im Trinkwasserbereich eine besondere
Rolle zu. Daflr eignen sich besonders die Sensoren Memosens CCS50E fur
Chlordioxid und Memosens CCS51E fur freies Chlor. Ein entscheidender Faktor,
der bei der Messung des freien Chlors bertcksichtigt werden muss, ist die pH-
Abhangigkeit. Unsere pH-Sensoren, wie beispielsweise Memosens CPS31E, er-
maoglichen die korrekte Berechnung des Chlorwerts.
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Meerwasserentsalzung

In vielen ariden Gegenden die-
ser Welt wird Meerwasser flr
die Trinkwassergewinnung be-
nutzt. Kistennah findet es als
Prozess- und Kihlwasser in der
Industrie vielfdltige Anwen-
dung. Um dieses Wasser zu
entsalzen, sollte es vorgelagert
desinfiziert werden. Ziel ist es,
die biologische Aktivitat des
Wassers maoglichst zu minimie-
ren und so die Betriebszeit der
nachfolgenden Filter und der
Entsalzungsanlage zu maxi-

zur Trinkwasseraufbereitung

mieren.
lhre Herausforderung Unsere Losung
Messpunkt: Meerwasseranwendungen Meerwasser enthalt in der Regel eine héhere Konzentration an Brom als Trink-
Messtemperatur: Bis zu 55°C wasser. Wird unterchlorige Sdure zudosiert, entsteht hypobromige Saure. Diese
Prozessdruck: Max. 1 bar Komponente zeigt ebenfalls eine stark desinfizierende Wirkung. Deshalb bedarf

es einer Brommessung. Daflir eignet sich der prazise Sensor zur Bestimmung
von freiem Brom Memosens CCS55E.

Die pH-Kompensation durch Verwendung eines pH-Sensors ermdglicht die kor-
rekte Berechnung der Konzentration an freiem Brom.
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Abwasser

Am Ende der Abwasserbehand-
lung steht meistens das Einlei-
ten des Ablaufwassers in na-
tirliche Gewasser. Gerade
wenn es warm ist, kommt es
vor, dass die Gewasser sehr
wenig Wasser fiihren und dann
unter Umstanden hauptsach-
lich aus dem Ablaufwasser von
Klaranlagen bestehen - ein
Anlass zur Desinfektion.

Auch in der Industrie kann die
Aufbereitung und erneute Nut-
zung von Abwasser in sekunda-
ren Prozessen effizient sein, da
weniger Frischwasser bendtigt

Klaranlagen

wird und Kosten fiir die Abwas-
serentsorgung reduziert wer-
den. Wenn dies nicht moglich
ist, ist die Einleitung in die Ka-
nalisation oder in ein Gewasser
die einzige Mdglichkeit.

In beiden Fallen unterstitzen
Analysen von Desinfektionspa-
rametern die Sicherheit der
Prozesse und ermdglichen die
Einhaltung der Grenzwerte.
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Klaranlagen

Um das abflielSende Wasser
wieder sicher zurilick in den na-
tarlichen Wasserkreislauf schi-
cken zu kénnen, wird je nach
Gesetzgebung der Nachweis ei-
nes auf Gesamtchlor oder auf
freiem Chlor basierenden Wer-
tes gefordert. Wahrend dem-
entsprechend die genauen Auf-
bereitungsanforderungen von
der Art des Abwassers und dem
/weck der Wiederverwendung
abhangen, spielen Desinfektion
und damit Desinfektions-
messungen bei jeder Aufberei-
tung eine wichtige Rolle.

> Klaranlagen

Globale Entwicklungen wie kli-
matische Veranderungen oder
das Bevolkerungswachstum
fuhren dazu, dass Wasser zu-
nehmend zum raren Gut wird.
In der Abwasserwiederverwen-
dung, beispielsweise zur land-
wirtschaftlichen Bewasserung,
liegt eine besondere Chance,
dieser Herausforderung gerecht
zu werden.

von der
Nachkldarung

- |

Natriumhydrogensulfit

Chlorbleichlauge
(NaHSO3) oder SO,

Chlorung

EntchIorung

zum Auslauf

Ilhre Herausforderung
Messpunkt: Abwasserbehandlung
Messtemperatur: Bis zu 55°C
Prozessdruck: Max. 1 bar

Unsere Losung

Das abfliellende Wasser aus Klaranlagen enthalt typischerweise geringe Kon-
zentrationen an Ammonium. Dieses Ammonium fuhrt in der Chlorung mit frei-
em Chlor zur Bildung von Chloraminen. Chloramine verfiigen ebenfalls tber eine
Desinfektionseigenschaft, die aber gegentber freiem Chlor deutlich verringert
ist. Sie kdnnen mit dem Sensor fiir Gesamtchlor Memosens CCS53E bestimmt
werden, denn er zeigt Empfindlichkeiten zu nahezu allen oxidierenden Kompo-
nenten.

Je nach Gesetzgebung wird aber auch die Ermittlung eines auf freiem Chlor ba-
sierenden Wertes gefordert, der mit dem Sensor Memosens CCS51E gemessen
werden kann. Dabei wird dem Medium so viel freies Chlor zugesetzt, bis alle
Chloramine nochmals oxidiert und damit umgewandelt werden.
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Utilities (Hilfskreislaufe)

Hilfskreislaufe wie Strom, Was-
ser und Gas oder Dampf,
Druckluft und Warme sind fur
produzierende Industrien es-
senziell. Erst sie ermdglichen
es, die eigentlichen Kernpro-
zesse zu bedienen. In diesen
Hilfskreislaufen kommen Des-
infektionsanwendungen zum
Tragen, beispielsweise rund um
die Kihlung. In Kuhltirmen gilt
es, durch Desinfektion die Bil-
dung von Pathogenen und Bio-
filmen zu verhindern. Das
schitzt nicht nur die Anlagen,
sondern auch die Umwelt,
wenn Wasserdampf in die Um-
gebung abgelassen wird.

Kihlanwendungen
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Von der Wasser-  Luftgekihlter HT Ausgleichs- Gasmotor

versorgung Kondensator behalter

Kithlanwendungen S

Kihlanwendungen treten in al-  Ein weiteres Ziel ist es bei-

len Industrien in Erscheinung, spielsweise in der Lebensmit- Anti-Fouling-Generator

beispielsweise in der Energie- telproduktion, einerseits den

erzeugung. Das KiihImedium Durchtritt des KithImittels in

ist oftmals Wasser. Hier will den Produktionskreislauf zu HT-Kihikreislauf . .

man durch Desinfektionspro- verhindern. Oder umgekehrt zu | Hochtemperatur) - =Ky
zesse vermeiden, dass ein fla- vermeiden, dass zum Beispiel _. &%

chenhafter Biofilm auftritt und  Proteine von der Produkt- auf N Wﬁﬁﬁ‘;ﬁﬁ?ﬁ;ﬁjﬁ:ﬁﬁg -

somit die Kihlleistung maxi- die Kihlerseite gelangen und versorgung tgekdhiter MTRe)

mieren. dort zu massiver Schaumbil- Kondensator  NT Ausgleichs-

behalter

1]

dung fihren kénnen.

PO

Anti-Fouling-Generator

Schmierol-
warme-

Riicklauf tauscher

i)
g

NT-Kihlkreislauf

(Niedertemperatur) . :
: ° Jh@ﬂ

Ihre Herausforderung Unsere Losung
Messpunkt: Kiihlkreislauf Typischerweise wird dem Kihlwasser ein Desinfektionsmittel zugesetzt, um die
Messtemperatur: Bis zu 55°C Bildung von Bakterienrasen in den Kiihlerleitungen zu vermeiden. Bewahrt hat

sich dabei Chlordioxid, da es liber einen weiten pH-Bereich wirksam ist und
auch beim Zusatz von pH-Wert erh6henden Korrosionsinhibitoren seine Wir-
kung behalt. Der Sensor Memosens CCS50E ermaglicht die Messung dieses Pa-
rameters.

Prozessdruck: Max. 1 bar
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Lebensmittel und Getranke

Lebensmittel und Getranke

Desinfektion kommt in der Le-
bensmittel- und Getrankein-
dustrie vielfaltig zum Einsatz.
Beispielsweise bei der Desin-
fektion von Nahrungsmitteln,
wie verzehrfertigen Salaten.
Welcher Stoff in welcher Kon-
zentration in der jeweiligen
Anwendung verwendet werden
darf, wird von lokalen und re-
gionalen Gesetzen bestimmt.
Der Einsatz von Desinfektions-
mitteln unterscheidet sich da-
her von Region zu Region.

Bei Prozessen zur Gewahrleis-
tung hygienischer Abfillungen
wie der Flaschen- und Dosen-
reinigung eignet sich beson-
ders Chlordioxid, da es im Ge-
gensatz zu Chlor keine
schadlichen Verbindungen bil-
det und sich leicht auswaschen
lasst. Weitere Anwendungsfalle
finden sich in Aquakulturen,
beispielsweise um in der Fisch-
und Garnelenzucht den Tierbe-
stand zu schiitzen: sowie in
Umkehrosmoseanlagen und
der Getrankeherstellung.
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Umkehrosmose in der Ge-
trankeherstellung

Obwohl sich das Rohwasser je
nach Produktionsstandort un-
terscheiden kann, sollen Ge-
tranke immer gleich schme-
cken. Deshalb erfolgt die
Rohwasseraufbereitung bei der
Softdrinkherstellung in mehre-
ren Schritten. Zuerst wird das
Wasser in eine Umkehrosmose-
anlage eingespeist, um die
Konzentration gel6ster Stoffe
zu reduzieren. Dabei durch-
dringt das Wasser die Memb-
ran, wahrend andere Bestand-

den, dass das Chlor zum Bei-
spiel durch Aktivkohlefiltration
vollstandig aus dem Wasser
entfernt wird, um die Membra-
nen zu schitzen. Beschadigte
Membranen kdnnen nachfol-
gend zu immensen Kosten fih-
ren. In vielen Fallen erfolgt die
Desinfektion des Produktwas-
sers nach dem Umkehrosmose-
prozess mit freiem Chlor. An-
schlieSend wird das
Produktwasser durch Filtration
von allen Chlorresten befreit,

Mikro-
filtration

(A
e () @@ (o))

) ("

Rohwasser von
der Trinkwasser-
aufbereitung

Konzentrat

Umkehrosmose Energie-
rick

7 ?M?

Entsalztes Wasser 5 C 5

Druck-
erhdhung

<

teile zurtickgehalten werden. da es vor der Zugabe des Ge-
Wird das Produktwasser vor trankesirups chlorfrei sein
der Umkehrosmose desinfi- muss.

Ilhre Herausforderung
Messpunkt: Softdrinkherstellung
Messtemperatur: Bis zu 55°C

Unsere Losung
Unsere Sensoren helfen bei der Uberwachung der Chlorentfernung vor der Um-
kehrosmose und im Cold-CIP-Prozess (Cleaning in Place). Die Herausforderung

ziert, muss sichergestellt wer- hierbei ist die Abwesenheit von Chlor iber langere Zeitraume hinweg. Diese

fuhrt bei vielen amperometrischen Sensoren zu verzégertem Ansprechverhal-
ten, dem sogenannten ,Einschlafen”. Unsere Chlorsensoren zeigen selbst nach
langerer Inaktivitat keine Verzégerung der Ansprechzeit und sorgen so dafur,
dass keine Chlorpeaks unentdeckt bleiben - im Vergleich zur DPD-Methode.
Zusatzlich ,sieht” der Sensor regelmaliig chlorhaltiges Wasser, wenn die Filtra-
tion zur Leitungsreinigung umgangen wird. Dies dient wie eine Funktionspri-
fung und stellt eine Aktivierung des Sensors sicher.

Prozessdruck: Max. 1 bar
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> Amperometrisches Messprinzip

Das amperometrische Mess-

prinzip

Robuste Messung ohne Einsatz von Reagenzien

Die Memosens-Desinfektions-
sensoren arbeiten nach dem
amperometrischen Messprin-
zip. Bei dieser Messmethode
wird ein elektrochemisch er-
zeugter Stromfluss genutzt. Im
Sensor befinden sich zwei Elek-
troden in einem elektrolytge-
fullten Raum, der mit einer
durchlassigen Membran zum
Prozess hin abgetrennt ist.
Desinfektionsmittelmolekiile
und einzelne Gase wandern
entsprechend dem Partial-
druckunterschied zwischen
dem Medium und dem Elektro-

Vorteile des Messprinzips

lyten durch die Membran und
werden an der Kathode redu-
ziert. Dadurch flief3t ein Strom,
der proportional zur Menge des
umgesetzten Desinfektionsmit-
tels ist. Dieser wird am Mess-
umformer verrechnet und in
der bekannten Einheit mg/I
dargestellt.

P> Sehen Sie sich das Video zum Messprinzip an.

Dieses Schaubild
zeigt, wie Chlordi-
oxid durch die
Membran diffun-
diert und an der Ka-
thode reduziert
wird. Die Elektro-
nenaufnahme ist
proportional zur
Chlorkonzentration.


https://www.youtube.com/watch?v=EOz5lNZmUQE
https://www.youtube.com/watch?v=EOz5lNZmUQE
https://www.youtube.com/watch?v=EOz5lNZmUQE
https://www.youtube.com/watch?v=EOz5lNZmUQE
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Memosens Memosens Memosens Memosens Memosens
. CCS50E CCS51E CCS53E CCS55E CCS58E
Te ChnlSChe Digitaler Chlordioxidsensor Digitaler Sensor fur freies Digitaler Gesamtchlorsen- Digitaler Sensor fur freies Digitaler Ozonsensor
Daten Chlor sor Brom
Ubersicht

Unterschiedliche Desinfektions-
anwendungen erfordern unter-
schiedliche Desinfektionssen-
soren. Mit unserem breiten
Portfolio finden wir fur jeden
lhrer Anwendungsfalle eine
passende Losung.

P Video zum Einsatz der Sen-
soren in unterschiedlichen

Anwendungen
Memosens CCS50E
Memosens CCS51E - -
Was alle Sensoren ausmacht: Die Memosens 2.0 Technologie
Memosens CCS53E = Einfach: Mit vorkalibrierten Sensoren sparen Sie Zeit, minimieren Stillstandzeiten und reduzieren Messfehler. Das steckbare Kupplungssystem ermdglichet einfaches und echtes Plug & Play.
= Sicher: Die digitale Messwertiibertragung liefert zuverlassige Werte in Echtzeit. Stérungen lassen sich durch die digitale Vernetzung einfach ausmachen und beheben. Das gibt Sicherheit.
Memosens CCS55E
= Vernetzt: Die Memosens-Technologie speichert zahlreiche Informationen. Die Nutzung dieser Daten er6ffnet neue Mdoglichkeiten wie lloT-Services und vorausschauende Wartung.
Memosens CCS58E


https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=qCqyWwXqK1I
https://www.youtube.com/watch?v=qCqyWwXqK1I
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Memosens CCS50E

Digitaler Chlordioxidsensor
Messaufgabe Chlordioxid

Q = Spuren: 0 bis 5 mg/I ClO;
MEMOQ) SENS Messbereich = Standard: O bis 20 mg/I ClO;

= Hohe Konzentrationen: O bis 200 mg/| ClO,

= Kihlwasser und -anwendungen: um die Bildung von Pathogenen
und Biofilmen zu verhindern
= Prozesswasser: zur hygienischen und sicheren Verpackung und Ab-
Anwendungsgebiete fullung, beispielsweise in der Lebensmittelindustrie
s Getranke- und Umkehrosmoseanlagen: zur Sicherstellung der Ab-
wesenheit von Chlordioxid
= Trinkwasser: um eine ausreichende Desinfektion sicherzustellen
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Memosens CCS51E

Digitaler Sensor fur freies Chlor

MEMO;ESENS

Messaufgabe

Anwendungsgebiete

< zur Ubersicht

Freies Chlor

= Spuren: 0... 5 mg/I HOCI
s Standard: O ... 20 mg/l HOCI
= Hohe Konzentrationen: 0 ... 200 mg/I HOCI

= Trinkwasser: um eine ausreichende Desinfektion sicherzustellen und
gleichzeitig nicht Gberzudosieren

m Hilfskreislaufe: um freies Chlor aufzuspuren und Schaden zu verhin-
dern

® Prozesswasser: fiir eine hygienische Verpackung und Abfullung, bei-
spielsweise von Lebensmitteln und Getranken

= Schwimmbader: um das Desinfektionsmittel so effizient wie mog-
lich zu dosieren
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Memosens CCS53E

Digitaler Gesamtchlorsensor
Messaufgabe Gesamtchlor

MEMOQR) SENS : = 0..5mg/I TCL
I Messbereich = 0..20 mg/I TCL

s Klaranlagen: um Abwasser zu tiberwachen und dessen Wiederver-
wendung zu ermaglichen

= Prozesswasser in Hilfskreislaufen aller Industrien: um Chlor festzu-
stellen und dadurch Schaden vorzubeugen (beispielsweise in Kiihl-
tirmen)

Anwendungsgebiete = [ebensmittelindustrie: um eine hygienische Abfillung und hohe
Produktqualitdt zu gewahrleisten (beispielsweise im Waschwasser)
und um die Membranen in Umkehrosmoseanlagen zu schitzen

= Trinkwasser: um ausreichende Desinfektion sicherzustellen und
gleichzeitig eine Uberdosierung zu verhindern
= Schwimmbad: um Verunreinigungen aufzusplren
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Memosens CCS55E

Digitaler Sensor fir freies Brom
Messaufgabe Freies Brom

wemollsens -SpurenO—Smg/IHOBr ........................................................................................................... .
Messbereich = Standard: 0 - 20 mg/l HOBr

= Hohe Konzentrationen: 0 - 200 mg/l HOBr

= Meerwasseranwendungen (z. B. Entsalzungsanlagen): um eine zu-
verlassige Desinfektion zu gewahrleisten und eine effiziente Dosie-
rung zu unterstutzen

= Prozess- und Kithlwasser: wo Brom aufgrund seiner geringeren Kor-

Anwendungsgebiete rosionswirkung als Desinfektionsmittel eingesetzt wird

= Lebensmittelindustrie: zur genauen Uberwachung des Wassers in
der Fischzucht

= Schwimm- und therapeutische Bader: wo Brom wegen des Salzge-
halts des Wassers und als Alternative zu Chlor eingesetzt wird
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= Abwasser: um Spuren wie Arzneimittelriickstande zu entfernen und
so einen sicheren Abfluss sicherzustellen

= Trinkwasser: um eine ausreichende Desinfektionsleistung zu ge-
wahrleisten

m Prozesswasser: um hygienische Abfillungen sicherzustellen und
Rohre zu desinfizieren

s Kihlwasser: um die Bildung von Pathogenen zu verhindern und da-
bei von der geringen Korrosionsrate zu profitieren

= Schwimmbader: um das Schwimmbeckenwasser durch das Ozon-
Brom-Verfahren aufzubereiten

Anwendungsgebiete
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Kontinuierliche Desinfektionsmessung mit den digitalen Sensoren
Memosens CCS50E fir Chlordioxid, Memosens CCS51E fir freies
Chlor, Memosens CCS53E fiir Gesamtchlor, Memosens CCS55E
fir freies Brom und Memosens CCS58E fur Ozon.

Folgen Sie uns auf Social Media
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https://www.endress.com
https://www.facebook.com/EndressHauser
https://www.linkedin.com/company/endress-hauser-group
https://twitter.com/Endress_Hauser
http://www.youtube.com/EndressHauserAG
https://www.instagram.com/endresshauser_people/

	Titelseite
	Memosens Desinfektionsportfolio
	Vorteile
	Applikationen
	Wasser
	Trinkwasseraufbereitung
	Meerwasserentsalzung

	Abwasser
	Kläranlagen

	Utilities (Hilfskreisläufe)
	Kühlanwendungen

	Lebensmittel und Getränke
	Umkehrosmose


	Das amperometrische Messprinzip
	Technische Daten - Übersicht
	Memosens CCS50E
	Memosens CCS51E
	Memosens CCS53E
	Memosens CCS55E
	Memosens CCS58E

	Schlussseite

	cover logo: 
	Memosens Desinfektionsportfolio: 
	Vorteile im Überblick: 
	Amperometrisches Messprinzip: 
	Technische Daten : 
	Start: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 

	Industry focus food & beverage: 
	Trinkwasser: 
	Meerwasserentsalzung: 
	Applikationen: 
	Wasser: 
	Abwasser: 
	Food & beverage storage tank 1: 
	Utilities: 
	Umkehrosmose: 
	Lebensmittel und Getränke: 
	Vorteile des Messprinzips: 
	CTA Video Messprinzip: 
	Memosens CCS50E: 
	Memosens CCS51E: 
	Memosens CCS53E: 
	Memosens CCS55E: 
	Memosens CCS58E: 
	CTA Video Desinfektionsportfolio: 
	Technische Daten: 
	breadcrumb tech data overview 3: 
	breadcrumb tech data back 2: 
	breadcrumb tech data back 4: 
	breadcrumb tech data overview: 
	breadcrumb tech data back: 
	breadcrumb tech data overview 7: 
	breadcrumb tech data back 6: 
	title logo 1: 
	facebook 2: 
	LinkedIn 2: 
	x/twitter 2: 
	Youtube 2: 
	 Instagram 2: 


